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Liebe Lesende,   

  vor vielen Jahren habe ich eine Radtour 

am Rhein unternommen. Im Gegenwind 

musste ich mich im niedrigen Gang vor-

wärts kämpfen. Und das bergab. Wie an-

genehm ist dagegen Rückenwind.   

  Was gibt ihnen Rückenwind im Alltag? 

Ein Lächeln? Ein freundliches Wort? Eine 

Hand auf der Schulter? Die wieder er-

blühende Natur? Chillen auf dem Sofa? 

Es gibt viele Dinge, in denen wir Gottes 

Segen als Rückenwind spüren können.   

  Am 10. März ist Kirchenvorstandswahl. 

Auch wenn Sie vielleicht denken, dass 

diese Wahl nicht so bedeutsam ist, so 

ist doch für den neuen Kirchenvorstand 

ihre Zustimmung wichtig. Denn die 

gibt den nötigen Rückenwind für die-

se verantwortungs- 

 volle Aufgabe.  

  Rückenwind als sanf-

ten Anschub im Le-

ben wünschen wir 

auch unseren Ju-

gendlichen, die bald 

konfi rmiert werden.   
  Und noch eine An-

merkung in eigener 

Sache. Wir haben unser Layout-Pro-

gramm gewechselt. Daher sieht der 

Dreiklang an einigen Stellen etwas unge-

wohnt aus.   

  Jetzt wünsche ich Ihnen im Namen der 

Redaktion Gottes Segen als Rückenwind 

im Alltag und viel Spaß beim Lesen die-

ser Ausgabe.  

  Susanne Lösche-Warnecke  
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In der Bibel spielt an vielen Stellen der 

Wind eine zentrale Rolle. Nicht nur bei 

der Geschichte von der Stillung des See-

sturmes, als Jesus dem tosenden Sturm 

Ruhe gebietet und seine verängstigten 

Jüngerinnen und Jünger beruhigt. Auch 

in der Pfingstgeschichte begegnet er, 
wo erzählt wird, dass die Herabkunft 

des Geistes Gottes von einem starken 

Wind begleitet war. So wie in der bibli-

schen Schöpfungsgeschichte Gott dem 

Menschen Atem einhaucht, haucht ge-

wissermaßen der Wind Gottes in der 

Pfingstgeschichte seiner Kirche an ihrem 
Anfang Atem und Lebendigkeit ein.  

In nahezu allen Religionen ist der Wind 

Symbol einer geistlichen Kraft, die verbin-

det und uns in Bewegung bringt, Energie 

schenkt und Lebendigkeit. Dabei bläst in 

unserem Leben natürlich der Wind kei-

neswegs immer von hinten. Oft genug 

bekommen wir Gegenwind. Wie man 

es sprichwörtlich sagt, wenn es  anders 

kommt, als wir uns das vorgestellt haben.   

Viele Glaubensgeschichten erzählen da-

von, wie es gerade auch dann Trost gibt, 

an Gott festzuhalten. Wenn Jesus sagt: 

„Der Geist weht, wo er will“, dann gilt das 

vielleicht gerade auch für solche Zeiten. 

Das hebräische Wort „Ruach“, das im Al-

ten Testament über 400 Mal begegnet, 

lässt sich sowohl mit Wind als auch mit 

Atem übersetzen. In der Bibel  gehört bei-

des zusammen. Genauso wie im Rücken-

wind und auch im Gegenwind, im Einat-

men und im Ausatmen dieselbe Kraft 
wirksam ist. Deshalb kann „Ruach“ auch 

mit „Geist“ übersetzt werden. 

Johann Wolfgang von Goethe hat für diese 

Glaubensgewissheit schöne Worte gefun-

den, wenn er schreibt: 

Im Atemholen sind zweierlei Gnaden:

Die Luft einziehen, sich ihrer entladen;

Jenes bedrängt, dieses erfrischt;

So wunderbar ist das Leben gemischt.

Du danke Gott, wenn er dich presst,

Und dank ihm, wenn er dich wieder entlässt.

Ich habe als Bild hierzu das schöne Fens-

terbild aus unserer Kreuzkirche vor Au-

gen: Christus mit der Osterfahne. Egal 

woher der Wind kommt, die Fahne weht 

im Wind, denn Christus hält sie hoch.

 

In diesem Sinne wünsche ich uns eine mit 

solchem Glauben gesegnete Passions- 

und Osterzeit.

Ihr Pastor Holger Erdwiens.   

Wind
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Am 10. März wird in 
den Kirchengemein-
den unserer Lan-
deskirche und auch 
bei uns ein neuer 
Kirchenvorstand ge-
wählt. Dies zentrale 
Leitungsgremium un-
serer Gemeinde wird 
dabei in der kommen-

den Kirchenvorstandsperiode in komplett 
neuer Besetzung zusammentreten. Das 
rührt daher, dass die Mitglieder des der-
zeitigen Kirchenvorstands aus ganz un-
terschiedlichen Gründen für eine weitere 
Amtszeit nicht mehr kandidieren möch-
ten. Dies werden viele bedauern und auch 
ich bedaure es. Zugleich gebührt den Mit-
gliedern des jetzigen Kirchenvorstands 
jedoch zuallererst Respekt und Dankbar-
keit, dass sie diese zugleich schöne, aber 
auch anspruchsvolle Aufgabe über viele 
Jahre, teilweise sogar Jahrzehnte wahrge-
nommen haben. 

Es war viel los bei uns in den letzten 

Jahren…

Die lange und intensiv vorbereitete Fusi-
on 2015 der drei Gemeinden Kreuz, Pau-
lus und Heilig-Geist, dann der Abriss des 
alten Paulus-Gemeindehauses, eine Pri-
orisierung unserer Gebäude verbunden 
mit der schmerzhaften Entscheidung, das 
Heilig-Geist-Ensemble verkaufen zu wol-
len, die Gestaltung des personellen Um-
bruchs nach dem Ruhestand von Pastor 
Thormeier und Diakonin Heide-Hilgerde-
naar sowie auch in unserer Kirchenmusik, 
usw. – der aktuelle Kirchenvorstand muss-

te große Themen bewegen und auch harte 
Entscheidungen treffen. Umso dankbarer 
bin ich für die gute und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit und Atmosphäre. Nicht 
immer waren wir im Kirchenvorstand ei-
ner Meinung, haben aber immer wieder 
zusammengefunden und Verständnis für-
einander aufgebracht. Alle Mitglieder des 
aktuellen Kirchenvorstands bleiben ihrer 
Kirchengemeinde verbunden und wollen 
einen geordneten Übergang im Blick auf 
den neuen Kirchenvorstand begleiten. 
Auch dafür bin ich als Pfarrer der Lukas-
gemeinde sehr dankbar. 

Zeit für neue Ideen und frischen Wind

Jetzt wird es einen komplett neu zusam-
mengesetzten Kirchenvorstand geben 
und auch darauf freue ich mich. Die neu-
en Mitglieder unseres Kirchenvorstands 
bringen sicherlich neue Ideen und fri-
schen Wind mit. Das brauchen wir als 
Gemeinde. Zusammen mit den neuen 
Gesichtern bei unseren Mitarbeitenden 
– unseren ganz neuen Kirchenmusikern 
Dr. Sandra Nostheide und Jannik Hüffner, 
unserem neuen Geschäftsführer Hannes 
Unverfehrt sowie hoffentlich auch bald 
einer neuen Kraft auf unserer Diakonen-
stelle werden wir uns als Team unserer 
Gemeinde neu finden. Mit frischer Kraft 
wollen wir die anstehenden Herausforde-
rungen angehen und in einer Zeit zurück-
gehender Mitglieder und Finanzmittel als 
Kirchengemeinde „Kirche im Quartier“, 
nahe an den Menschen bleiben, und zu-
gleich weiterhin besondere Angebote auf 
die Beine stellen. 

Die Botschaft bleibt

Panta rhei – alles fließt. Schon der antike 
Philosoph Heraklit wusste, dass Verände-
rungen zum Leben dazugehören. Zugleich 

Kirchenvorstandswahl 

am 10. März  
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geht es bei uns in der Kirche auch um die 

Vergewisserung dessen, was bleibt – der 

Blick auf Gott, der derselbe ist und bleibt, 

gestern, heute und in Ewigkeit (Hebräer 

13,8). Auch in Zukunft können Sie sich 

darauf verlassen, dass dort, wo „evange-

lisch“ drauf steht, auch das Evangelium 

verkündet wird. Auch der neue Kirchen-

vorstand wird ein geistliches Amt bleiben, 

das aus der Verankerung in Gottes Wort 

heraus seine Leitungsaufgabe wahrneh-

men wird. Jesus Christus spricht: „Siehe, 

ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt 

Ende“ (Matthäus 28,20). Diese Zuversicht 

soll uns auch in der kommenden Kirchen-

vorstandsperiode leiten.

Pastor Holger Erdwiens

Weltgebetstag in der Kreuzkirche

01.03.2024

Einführung unserer Kirchenmusikerin  

Dr. Sandra Nostheide

03.03.2024, s. Seite 20 

Kleidersammlung

04.-07.03.2024, s. Seite 9

Kirchenvorstandswahl  

nach dem Gottesdienst

10.03.2024 s. Seite 6

Orgelmusik in der Kreuzkirche

10.03.2024 s. Seite 6

Gottesdienst zum Frauensonntag, in der 

Stephanuskirche, Detmerode

17.03.2024 um 15:00 Uhr s. Seite 10 

Fischessen an Gründonnerstag

28.03.2024, s. Seite 8

Einführung unseres Kirchenmusikers 

Jannik Hüffner
01.04.2024, s. Seite 21

Friedensgebet in der Heilig-Geist-Kirche

26.04.2024, s. Seite 9

Gemeindeseminar in der Woltersburger 

Mühle: 01.-04.05.2024, s. Seite 11

Himmelfahrts-Gottesdienst auf dem 

Klieversberg

09.05.2024, s. Seite 11

Senioren-Geburtstagskaffee, Saal an der 
Kreuzkirche

04.06.2024, s. Seite 9

Friedensgebet in der Heilig-Geist-Kirche

31.05.2024, s. Seite 9

Terminübersicht 
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Unsere Kirche lebt davon, dass Menschen 

Verantwortung übernehmen und ihre Kir-

che mitgestalten. Der Kirchenvorstand 

nimmt durch seine Arbeit Einfluss auf das 
Miteinander vor Ort: Seien Sie, seid Ihr 

dabei! Wahlberechtigt sind alle Gemein-

demitglieder ab 14 Jahre. Diesmal ist die 

Wahl besonders leicht, komfortabel und 
zeitsparend.

Als Leserin und Leser unseres Gemein-

debriefes wissen Sie es natürlich längst: 
Am 10. März 2024 wählt unsere Kirchen-

gemeinde – wie alle anderen Kirchenge-

meinden unserer Landeskirche – das neue 

Leitungsteam für die kommende Amtspe-

riode, den Kirchenvorstand.

Zum ersten Mal können Sie als Gemeinde-

mitglied komfortabel von zu Hause wählen 
– ohne einen Antrag stellen zu müssen. Im 

Februar 2024 bekamen Sie Wahlunterla-

gen nach Hause geschickt. Damit halten Sie 
alles in der Hand, um wählen zu können.

Sie können online Ihre Stimme abgeben 

(bis 3. März) oder kostenlos per Brief 

wählen (Eingang bis 10. März bei der Lu-

kasgemeinde).

Oder Sie kommen am 10. März zu uns ins 

Wahllokal, um Ihre Stimme an der Urne ab-

zugeben. Das Wahllokal wird im Gemein-

dehaus an der Kreuzkirche in der Laag-

bergstraße von ca. 11:00 Uhr nach dem 

Gottesdienst, in dem sich die Kandidie-

renden vorstellen, bis 17:00 Uhr geöffnet 
sein. Die Angaben zum Wahllokal finden 
Sie dann auch in Ihren Wahlunterlagen. 

Um 14:00 Uhr wird es Orgelmusik mit 

Dr. Sandra Nostheide in der Kreuzkir-

che geben und anschließend ab 14:30 Uhr 

Kaffee und Kuchen im Gemeindesaal.

Wir danken allen Kandidierenden herzlich 

für Ihre Bereitschaft, sich in der Gemein-

deleitung zu engagieren. Nähere Informa-

tionen zu unseren Kandidatinnen und Kan-

didaten finden Sie

 1 auf der Internetseite unserer  
Kirchengemeinde: 

https://www.lukas-wolfsburg.de/ 

 1 in den Schaukästen unserer Lukasge-

meinde 

 1 und hier im Gemeindebrief auf der 
folgenden Seite

Mitvorbereiten –   

Mitentscheiden –   

Mitwählen  

Am 10. Dezember 2023 wurden die Wählerverzeichnisse geschlossen und können 
danach nicht mehr aktualisiert werden.

Dieser letzte Punkt wird leider zur Folge haben, dass Menschen, die nach dem 10. 

Dezember 2023 versterben, noch Wahlunterlagen zugesandt bekommen. Angehöri-
ge werden sich möglicherweise fragen, wie es möglich sein kann, dass der Tod des 
nahestehenden Menschen „übersehen wird“ – gerade dann, wenn er kirchlich be-

stattet worden ist? Der Grund dafür ist, dass die Adressdaten aller zwei Millionen 
Wahlberechtigten in unserer Landeskirche für den zentralen und personalisierten 
Versand der Unterlagen für alle drei Wahlmöglichkeiten (Online-, Brief- und Urnen-

wahl) gesammelt, aufbereitet und zusammengeführt werden müssen. Das braucht 
diesen zeitlichen Vorlauf. Wir bitten aufrichtig um Entschuldigung.
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Es stellen sich zur Wahl:

Birgit Neubohn, 59 Jahre alt, Dipl.-Biologin und Baumkontrolleurin

Ich kandidiere für den Kirchenvorstand und habe zwei Themen, die 

mir besonders am Herzen liegen: Ich möchte mich einsetzen für ein 

lebendiges Gemeindeleben, das mit verschiedenen Aktionen die Ge-

nerationen verbindet und auch junge Familien anspricht. Außerdem 

möchte ich Maßnahmen für die Erhaltung der Biodiversität und zur 

Abmilderung des Klimawandels auf den Weg bringen.

Mathias Kaatz, 49 Jahre alt, technischer Sachbearbeiter

Ich kandidiere für den Kirchenvorstand, da ich bereits seit meiner 

Kindheit im Kinderchor der Kreuzkirche eine enge Bindung zur Lukas-

gemeinde habe.

Therese Zimkowsky, 69 Jahre alt, Rentnerin

Ich kandidiere für den Kirchenvorstand, weil mir die Lukas-Kirchenge-

meinde am Herzen liegt. Im Verlauf meines langen Engagements im 

Verband Christlicher Pfadfinderinnen und Pfadfinder habe ich immer 
wieder Unterstützung und Verständnis erfahren. Nach meiner aktiven 

Zeit im Verband möchte ich meine Erfahrungen gern nutzen für neue 

Herausforderungen und mit diesen mich weiterentwickeln

Außerdem hat sich bereit erklärt, im neuen Kirchenvorstand mitzuwirken:

Manuela Weis, 60 Jahre, verheiratet, zwei Kinder, seit sechs Jahren in 

Wolfsburg, beschäftigt bei der AutoVision.

Ich komme aus der ev.-luth. Kirchgemeinde Limbach-Oberfrohna in 

Sachsen und war dort in den letzten Jahren Mitglied des Diakonieaus-

schusses. Ich möchte gerne in der Lukasgemeinde mitarbeiten, weil 

mich die Christen hier sehr herzlich aufgenommen haben und einige 

von ihnen mir zu Freunden geworden sind. Ich fühle mich hier sehr 

wohl, bin gern mit Menschen zusammen, mit denen ich über meinen 

Glauben sprechen kann, und vielleicht kann ich durch meine Mitarbeit 

dazu beitragen, dass sich viele in der Gemeinde wohl- und ernst genommen fühlen, 

gern zu den Gottesdiensten und Gemeindeveranstaltungen kommen, einfach, dass das 

Gemeindeleben lebendig und offen für jeden bleibt.

Außer den drei zu Wählenden können weitere Personen in den KV berufen werden. 

Diese Berufungen entscheidet nach der Wahl der neue KV zusammen mit den noch 

amtierenden Mitgliedern des jetzigen KV.
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Gottesdienste in der  
Karwoche    
und an Ostern  
in der Lukasgemeinde  

Gründonnerstag, 28. März:

18:00 Uhr Tischabendmahl im Gemein-

dehaus an der Kreuzkirche,

Pastor Erdwiens 

Karfreitag, 29. März:

10:00 Uhr Gottesdienst 

Heilig-Geist-Kirche

Pastor Erdwiens

und die Kreuzkantorei

Samstag vor Ostern, 30. März:

23:00 Uhr Osternacht-Gottesdienst,

Pauluskirche, 

Pastor Erdwiens

Ostersonntag, 31. März

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl,

Pauluskirche

Pastor Erdwiens

Ostermontag, 1. April:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl,

Kreuzkirche, 

Pastor Erdwiens und die Kreuzkantorei

Fischessen an   
 Gründonnerstag

  Nach einer längerern Pause wollen wir 

die Tradition wiederaufnehmen und am 

Gründonnerstag,  28. März , mit einer An-

dacht um  18:00 Uhr  im Saal an der Kreuz-

kirche des letzen Abendmahls Jesu mit 

seinen Jüngern gedenken. Anschließend 

soll das gemeinsame 

Fischessen stattfi nden. 
Wer keinen Fisch mag, 

wird Käse und andere 

Leckerein vorfi nden. Das 
Essen kostet pro Person  

 7 Euro. Damit wir gut 
planen können, bitten 

wir Sie, sich bis zum  21. März  im Gemein-

debüro anzumelden (Tel. 320 13)  
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Geburtstagskaff ee   
 für Seniorinnen und   
 Senioren

  Herzliche Einladung an alle, die zwischen 

Januar und Mai 2024 in unserer Gemein-

de Geburtstag hatten.  

  Wir möchten mit Ihnen am  Dienstag, 
dem 4. Juni, von 14:00 bis 16:00 Uhr im 
Saal an der Kreuzkirche  Ihren Geburts-

tag feiern und laden ein zu einem gemüt-

lichen Kaff eetrinken.  

  Wir bitten, dass Sie 

sich im Gemeinde-

büro anmelden (Tel. 

32013), damit wir gut 

planen können.  

Kleidersammlung 

  Die Deutsche Kleiderstiftung 

Spangenberg mit Sitz in Helmstedt sam-

melt ausschließlich selbst oder über ge-

meinnützige Kooperationspartner. Uns 

verbindet das Ziel, vielen Menschen mit 

wärmender und würdiger Kleidung helfen 

zu können.     

  Machen Sie mit und helfen Sie mit Ihrer 

guten Kleidung!     

  Bitte bringen Sie Ihre Spenden (Klei-

dung, Schuhe, Haushaltswäsche) im 

Plastikbeutel oder gut verpackt  

  von  Montag, dem 4. März ,  

  bis  Donnerstag, dem 7. März  2024,  

  in den Vorraum des Gemeindehauses  

  an der Kreuzkirche, Laagbergstr. 48.  

Einführung unserer   
 Kirchenmusiker

  Am Sonntag, dem  3. März, um 

10:00 Uhr  wird  Kirchenmusikerin 

Sandra Nostheide in einem Got-

tesdienst in der  Pauluskirche  eingeführt. 

Es singt ein Vokalensemble unter ihrer 

Leitung.  

  Am Montag, dem  1. April, um 

10:00 Uhr  folgt dann die Einfüh-

rung von Kirchenmusiker Jan-

nik Hüff ner im Ostergottesdienst in der 
Kreuzkirche. Es singt die Kantorei unter 

seiner Leitung. Siehe hierzu auch Seite 21.  

  Im Anschluss gibt es jeweils Gelegenheit, 

ins Gespräch zu kommen.  

Einladung zum   
 Friedensgebet    

  Es ist uns ein Anliegen, für den 

stets bedrohten Frieden zu beten. Wenn 

Sie sich daran beteiligen möchten, sind 

Sie herzlich eingeladen zum Friedensge-

bet, immer am  letzten Freitag im Monat 

um 17:00 Uhr in der Heilig-Geist-Kirche.

  Die nächsten Termine sind:    

26. April und 31. Mai

  Catharina Eichhorn, Ruthild Tillmann,  

 Monika Klarhoefer, Dagmar Schnabel  
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Vorstellungsgottesdienst der 
Konfirmand*innen

Am Sonntag, dem 7. April, um 10:30 Uhr 

stellen sich die Hauptkonfirmand*innen 
den Gemeinden vor. Es sind Jugendliche 
aus der Lukas- und der Nordstadtgemein-
de, die im gemeinsamen Konfirmande-
nunterricht mit Pastor 
Johannes Thormeier 
Fragen des Glaubens 
nachgehen. 

Der Gottesdienst wird 
im Gemeindezentrum 
St. Thomas, Dröm-

lingstraße, in der 
Nordstadt stattfinden. 
Thema sind die Ich-bin-
Worte Jesu. Es wird be-
stimmt spannend.

Wir möchten auch schon auf die Konfir-
mationen selbst hinweisen. Sie werden  
am 1. und 2. Juni im Paradiesgarten 

hinter der Marienkirche gefeiert. Bei 
Regen in der Kirche. Die Uhrzeiten ent-
nehmen Sie bitte der Internetseite der 
Nordstadtgemeinde
https://kulturkirche-wolfsburg.wir-e.de

Gottesdienst zum   
 Internationalen Frauentag

  Frauen und ihre Mutgeschichten sollen 

den Gottesdienst zum Internationalen 

Frauentag bestimmen. Zu Gast ist Sybil-

le Schnehage, die sich für Mädchen und 

Frauen in Afghanistan engagiert. Sie ist 

Vorsitzende des Bergfelder Hilfsvereins 

Katachel.  

  Der Gottesdienst fi ndet am  17.03.2024 

um 15:00 Uhr in der Stephanuskirche  in 

Detmerode statt.   
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Gottesdienst zu Himmelfahrt

Der Evangelisch-lutherische Kirchen-

kreis Wolfsburg-Wittingen lädt ein 

zum Freiluft-Gottesdienst am 9. Mai 

2023, 10:00 Uhr auf dem Klieversberg

Der traditionelle Himmelfahrtsgottes-

dienst der Kirchengemeinden aus Wolfs-

burg und Umgebung soll in diesem Jahr 

wieder auf dem Klieversberg in Wolfs-

burg stattfinden. Die Christlichen Pfad-

finderinnen und Pfadfinder werden wie 
gewohnt Essen und Trinken anbieten. 
Zu Gast sein wird Regionalbischöfin Ma-

rianne Gorka; sie hält im Gottesdienst 

die Predigt.  Die musikalische Gestaltung 
übernehmen die amerikanische Sän-

gerin Lorrie Berndt mit ihrer Band der 

Nordstadt-Kirchengemeinde und der 

Bläserkreis der Stadtkirchengemeinde.
 

Bei andauerndem Regenwetter findet 
der Gottesdienst in der Kreuzkirche statt. 
Aktuelle Informationen finden Sie unter 
www.kirche-wolfsburg-wittingen.de und 
kurz vor Himmelfahrt in der Tagespresse.

Gemeindeseminar   
Woltersburger Mühle 

Die Woltersburger Mühle bei Uelzen ist 

ein Ort der Begegnung und des Friedens. 

Unsere göttliche Sehnsucht nach Gerech-

tigkeit und Versöhnung hat hier Raum 

und Zeit. Wir nehmen uns Zeit, dieser 

Sehnsucht zu folgen.

Das Wort Jesu: „In der Welt habt ihr Angst, 

aber seid getrost; ich habe die Welt über-

wunden.“  ist der Leitgedanke, dem wir 

folgen.

Dazu lesen wir gemeinsam Texte der Bi-

bel (Schöpfungsgeschichte und Johan-

nes-Evangelium), haben Zeit für die Be-

gegnung mit Kunst, viel Gelegenheit zum 

Gespräch miteinander, aber auch Muße 

für Spaziergänge und Zeiten der Stille.

Zeit: 1. Mai, 11:00 Uhr - 4. Mai, ca. 10:00 

Uhr nach dem Frühstück

Kosten: 240 Euro (Unterkunft und Ver-

pflegung)
Anfahrt: wir bilden Fahrgemeinschaften

Leitung: P. Johannes Thormeier
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Liebe Eltern, liebe angehende Konfirman-
dinnen und Konfirmanden,
unsere diesjährige Anmeldung zum Kon-
firmandenunterricht für Kinder im 7. 
Schuljahr oder im Alter von ca. 12 Jah-
ren ist in unserem Gemeindebüro an der 
Kreuzkirche, Laagbergstraße 48, zu den 
folgenden Bürozeiten möglich:
dienstags u. mittwochs 14:30-18:00 Uhr

Bitte melden Sie Ihr Kind bis spätestens 
21. Juni an. Bitte bringen Sie zur Anmel-
dung Geburtsurkunde und Taufurkunde 
mit. Sollte Ihr Kind noch nicht getauft sein, 
so findet die Taufe während der Konfir-
mandenzeit statt.
Wir würden uns freuen, wenn Sie und Ihr 

Kind sich für den Konfirmandenunterricht 
entscheiden. Diese findet in Zusammen-
arbeit mit der Nordstadtgemeinde statt. 
In diesem Jahr wöchentlich oder zweiwö-
chentlich in der Lukasgemeinde.

Ihr Pastor Holger Erdwiens

Anmeldung zum Konfirmandenunterricht  
in der Lukasgemeinde  

Nachdem unser Jugendraum im letzten 

Jahr ausgeräumt und neu gestrichen wur-

de, ist jetzt auch die Einrichtung weitge-

hend abgeschlossen. Das Mobiliar wur-

de gemeinsam mit den 

Jugendlichen Vanessa, 

Johanna und Karoline 

aus unserer Gemeinde 

ausgesucht. Außerdem 

haben Eva und Martha 

mit Ehrenamtlichen aus 

der Fabi fleißig mitge-

holfen, alles aufzubauen 

und einzurichten. Zwi-

schen den Jahren wurde 

emsig gewerkelt, damit 

pünktlich zum neuen 

Jahr 2024 wieder neue 

Aktivitäten starten können. Wir freuen 

uns sehr darüber und sagen allen, die ge-

spendet und mitgeholfen haben, herzlich 

Dankeschön! 

Der Jugendraum ist fertig

12 JUGENDJUGEND
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Jeden Dienstag dürfen einige Kinder unse-

rer Kindertagesstätte den lokalen Rewe-

Markt besuchen. Dank eines 2021 ins Le-

ben gerufenen Ernährungsprojektes und 

der guten Zusammenarbeit mit Herrn 

Tim-Marlo Kaiser und 

seinem Team (Rewe-

Markt Schlesierweg) 

bekommen die Kin-

der regelmäßig eine 

Kiste mit frischem 

Obst und Gemüse. 

Dieses wird in der 

Kita zubereitet und 

verspeist.

Als Dank und natür-

lich um allen Mitar-

beitenden im Markt 

ein frohes und geseg-

netes Weihnachts-

fest zu wünschen, 

überraschten die Kinder Herrn Kaiser und 

die zusammengerufene Belegschaft mit 

selbst hergestellten Anhängern für den 

Weihnachtsbaum und einigen Liedern in 

Begleitung der Erzieher und unserem Pas-

tor Holger Erdwiens.

Bettina King

Leitung Heilig-Geist Kindertagesstätte

O du Fröhliche   

im Rewe-Markt  
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  Das Jahr fängt wieder von vorne an und 

das steht für einen Neustart. Auch in un-

serer Kita beginnt mit dem neuen Jahr 

2024 ein neuer Schritt. Die gelbe Gruppe 

öff net wieder ihre Türen und bietet Raum 
für 22 weitere Kinder von 08:00 Uhr bis 

12:00 Uhr. Doch nicht nur für die gelbe 

Gruppe ist alles neu und spannend. Die 

Kinder aus den anderen Gruppen schau-

en jeden Tag interessiert in der neuen 
Gruppe vorbei, um die räumlichen Verän-

derungen zu bestaunen und zu bespielen. 

Die pädagogischen Fachkräfte gewöhnen 

bis März die ersten 13 Kinder ein und ge-

stalten Stück für Stück den Tagesablauf 
mit den Kindern.  

  Außerdem dürfen wir seit dem 02.01.24 

eine Küchenfachkraft aus der Lebenshilfe 

in unserem Haus begrüßen, die unsere 

Teewagen bestückt, die Essensausgabe 
macht und unser Geschirr reinigt. Für die 

pädagogischen Fachkräfte ist das eine 

sehr große Entlastung, und wir sind sehr 
dankbar für diese Unterstützung.  

  Außerdem steht die sogenannte 5. Jahres-

zeit vor der Tür.  Fasching!!!  Wir bringen 

uns schon mal in Stimmung und widmen 

uns der Raumgestaltung. Es wird wild ge-
bastelt, geklebt, geschnitten, gemalt und 

gekleistert, um Dekoration für die Räume 
und die große Party zu gestalten. Dabei 

entstehen bunte Spiralen, Girlanden und 

Diskokugeln. Im Morgenkreis wird zudem 

mit den Kindern gemeinsam besprochen, 

welche Partyspiele sie spielen möchten 

und welche Wünsche sie an diesen Tag 
haben. Geplant ist auf jeden Fall eine Kos-

tümparty mit Modenschau, Musik, Tanz, 
Masken basteln und Kinderschminken. 

Für das leibliche Wohl ist ebenfalls ge-

sorgt in Form eines großen Buff ets mit 
mitgebrachten Speisen von jedem Kind.  

  Tabea Becker  

  Die Jahresuhr steht  
 niemals still!   
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Ein neues Jahr hat für uns alle begonnen. 

Ich hoffe, dass Sie gut reingerutscht sind. 
Vielleicht mit einem neuen Vorsatz?

Bei den Kindern im Paulus Kinder- und Fa-
milienzentrum, beginnt das neue Jahr, wie 
das Alte aufgehört hat.
Mit vielen tollen Spielmöglichkeiten und 
der ein oder anderen laufenden Nase.

Für diese Ausgabe des Gemeindebriefes, 
habe ich die Kinder interviewt. 
Ich habe sie gefragt, was sie in den Ge-
meindebrief schreiben würden. 
Welche Themen ihnen wichtig wären.
Wir haben anhand eines Gemeindebrie-
fes besprochen, wie der Aufbau ist und 
wer alles Artikel dafür schreibt.

Ein Kind hat prompt erwidert, dass sie 
noch gar nicht schreiben können. 
Ich meinte daraufhin, dass ich ja für sie 
schreiben könnte.
Ein weiteres Kind hat mir erzählt, dass sie 
den Gemeindebrief zu Hause haben.

Zwei Kinder aus der Grünen Gruppe ha-
ben nur so gesprudelt vor Ideen. 

Es soll um Flugzeuge, Hubschrauber und 
U-Boote gehen. Auch etwas zum Thema 
Pokémon und Dinosaurier soll vorkom-
men.

Ein Kind hat daraufhin auf einen Turm ge-
zeigt und meinte: „Wir bauen gerne. Das 
ist auch wichtig.“  
Ein Mädchen aus der Roten Gruppe woll-
te, dass es um Mr. Krebs aus Spongebob 
gehen soll. „Der soll ganz viel Geld haben“, 
hat es mir erklärt. 

Bei meiner Recherche bin ich am Atelier 
vorbeigegangen. Dort haben zwei Kinder 
aus der Blauen Gruppe mit Wasserfarben 
gewerkelt. Ihr Kunstwerk durfte ich auch 
für den Gemeindebrief abfotografieren.

Weitere Kinder aus der Blauen Gruppe 
habe ich spielend auf dem Flur gefunden. 
Sie haben mit ihren Ninja Turtles gespielt, 

Worum soll ś gehen?  
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und diese sollten auch als Foto für den 

Gemeindebrief genutzt werden.

Eine ganze Weile haben sie durch den 

Gemeindebrief geblättert. Dabei hat ein 

Kind auf den Weihnachtsmann gezeigt 

und meinte, dass es mehr Geschichten 

über den Weihnachtsmann lesen wollen 

würde.

Ein anderes Kind hat mit dem Finger auf 

ein Bild der Erde gedeutet und hat gesagt, 

dass ihm das besonders wichtig wäre. 

Ich finde, da hat es etwas entdeckt, was 
uns allen wichtig sein sollte. 

Die Erde auf der wir gemeinsam leben, 

geht uns alle etwas an. Ihr Schutz und der 

Schutz der Tiere und Menschen, die auf 

ihr leben, sollte unser höchstes Ziel sein.

Das wäre doch ein prima Vorsatz für die-

ses Jahr. Vielleicht beleuchten die Kinder 

und ich das in einem gemeinsamen Arti-

kel.

              Sophie-Käthe Entz 

Weitere Angebote des Paulus Kinder und 

Familienzentrums finden Sie auf Seite 24
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Steckbrief unserer   
 Kirchenmusikerin

Wer : Dr. Sandra Nostheide  

Persönliches : 38, verheiratet, 3 Kinder  

  In der Lukasgemeinde als Kirchen-  

  musikerin tätig seit: März 2023  

Musikalischer 

Einführungsgottesdienst: 

Sonntag, 03.03.2024, um 10:00 Uhr 

in der Pauluskirche

1   Arbeit u.a. mit Kindern,  

        Jugendlichen & Senioren  

1   Projekte mit Band &  

        Vokalensemble  

1   Neues Chorangebot    

    mit Fokus auf moderner   

   Kirchenmusik bis Pop  

    Anfänger*innen willkommen  

Kontakt:    

  sandra.nostheide@evlka.de  

  01525 / 3694873  

     Neuer Chor –
Moderne Kirchenmusik bis Pop

     unter Leitung von Dr. Sandra Nostheide

Neugründung – sei von Anfang an dabei!Neugründung – sei von Anfang an dabei!

Wann: Mittwochs 17.45 – 19.15 Uhr

Wo: Saal der Kreuzkirche

Erste Probentermine: 

10., 17. & 24. April
15. & 22. Mai
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Liebe Lesende,

ich heiße Jannik Hüffner und bin 1997 in 
Heidelberg geboren, in der Umgebung 
aufgewachse und habe in Heidelberg 
Abitur gemacht. Danach habe ich zu-

nächst Theologie und dann Kirchenmu-

sik in Heidelberg studiert. Gleichzeitig 
war ich Organist an einigen Kirchen im 
Umland und habe zahlreiche Konzer-

te in der Heidelberger Heiliggeistkirche 
gespielt, an der ich auch im Kirchenvor-

stand war. 
Nach dem Abschluss 2022 bin ich zu mei-
nem Partner nach Wedelheine gezogen 
und habe kurz darauf die Aufnahme-

prüfung zum „Arp-Schnitger-Master für 
historische Kirchenmusik“ in Bremen 
gemacht. Seit Oktober 2023 studiere ich 
dort unter anderem bei Harald Vogel 
(Orgelliteratur), Stephan Leuthold (Or-

gelimprovisation) und Detlef Bratschke 
(Ensembleleitung). 

Mein Schwerpunkt liegt auf der Musik 
des 16. und 17. Jahrhunderts. Insbeson-

dere beschäftige ich mich mit der Ver-

bindung zwischen lutherischer Theolo-

gie und der Musik jener Zeit. 
Ich freue mich sehr auf eine langfristige 
Zusammenarbeit mit der Kreuzkantorei.

Ihr Jannik Hüffner
Kontakt:
E-Mail: organist.hueffner@web.de
Handy: 0177 6726265

Der neue Chorleiter   

stellt sich vor  

Jannik Hüffner Foto: Lennart Faustmann

In einem Auswahlverfahren wurde  Jannik 

Hüffner Ende des letzten Jahres von der 
Kantorei und einer Kommission zum neu-

en Chorleiter gewählt. Seit Januar probt 
die Kantorei nun wieder mittwochs um 
19:30 Uhr. Zunächst sind kleinere Auftrit-
te in Gottesdiensten geplant. Die ersten 
an Karfreitag und Ostern. Dann aber auch 
Konzerte und Kantatengottesdienste. 
Der musikalische Schwerpunkt liegt auf 
anspruchsvoller a-capella-Literatur vom 
Mittelalter bis heute, aber auch bei Ora-

torien. 
Neue Mitsänger*innen sind in allen Stim-

men willkommen. Chorerfahrung ist von 
Vorteil, aber keine Vorbedingung. Bei In-

teresse meldet euch/melden Sie sich bit-
te bei Jannik Hüffner oder kommt/kom-

men Sie direkt einmal zum Schnuppern 
zu einer Probe in den Gemeindesaal der 
Kreuzkirche. 

Die Einführung von Jannik Hüffner fin-

det am Ostermontag, 01.04.2024, um 

10:00 Uhr in der Kreuzkirche statt.

Kreuzkantorei
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Heilig-Geist-Ensemble

Nach wie vor laufen Bemühungen, das 

Heilig-Geist-Ensemble zu verkaufen. Hier-

zu gibt es Gespräche mit möglichen In-

teressenten. Dies wird mittlerweile vom 

Kirchenkreis koordiniert. Neues gibt es 

allerdings hierzu leider noch nicht zu ver-

melden.

Gleichzeitig bemühen wir uns nach Kräf-

ten um den Erhalt des Ensembles. So be-

steht zum Beispiel bereits seit einiger Zeit 

das Problem, dass im Eingangsbereich 

des Gemeindehauses bei starkem Regen 

Wasser durch das Dach eindringt. Mehre-

re Versuche in den zurückliegenden Mo-

naten durch Fachfirmen, dies Problem zu 
beheben, sind fehlgeschlagen. Nun steht 

eine eingehende Prüfung an, um festzu-

stellen, wo genau die Decke undicht ist 

und wie dieses Problem behoben werden 

kann. Auch an der Heizungsanlage haben 

mehrere Maßnahmen stattgefunden, 

nachdem zuletzt die Heizung einige Male 

ausgefallen war. Für die Wiederinstand-

setzung des Außengeländes haben wir als 

Kirchengemeinde ebenfalls Maßnahmen 

ergriffen. So haben vor Weihnachten Ar-

beiten auf dem Kirchplatz stattgefunden, 

Laub und Unkraut wurden entfernt, Ge-

fahrenstellen wurden gesichert. Weitere 

Arbeiten sollen folgen. Wir hoffen, dass so 
das Ensemble äußerlich insgesamt bald 

wieder ein besseres Erscheinungsbild ab-

gibt. 

Wir verstehen die Unzufriedenheit mit 

dem Zustand des Ensembles und bitten 

zugleich um Verständnis dafür, dass un-

sere Möglichkeiten begrenzt sind. 

Gemeindeverband  

und Diakonenstelle

Der Vorstand unseres Gemeindeverbands 

mit der Nordstadtgemeinde tagte wieder 

am 15.01.2024. Pastor Holger Erdwiens 

übernahm absprachegemäß den Vorsitz 

von Pastorin Uta Heine und diese im Ge-

genzug die Stellvertretung. 

Die Zusammenarbeit unserer Gemeinden 

zeigt sich zur Zeit in der Konfirmandenar-

beit, demnächst auch in einer gemeinsa-

men Konfirmandenordnung sowie in der 
Unterstützung durch unseren gemeinsa-

men Gemeindemanager Hannes Unver-

fehrt, die beide Kirchenvorstände als sehr 

entlastend erleben. 

Wir sind zuversichtlich, auch die gemein-

same Diakonenstelle besetzen zu können, 

auch wenn dies nicht so schnell gelingt, 

wie wir es gerne hätten. Regelmäßig tau-

schen wir uns dazu auch mit dem Kirchen-

kreis aus, der ja Anstellungsträger für die 

Diakonenstellen in allen Kirchengemein-

den ist.

Freiwilliges Kirchgeld

Wir bedanken uns herzlich für das freiwil-

lige Kirchgeld in Höhe von 1255 Euro, das 

2023 für die Renovierung und Neugestal-

tung des Jugendraums gespendet wurde. 

Das Ergebnis kann sich sehen lassen. Sie 

finden es auf Seite 12.
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Wir suchen Sie!

  Freuen Sie sich, 

dass Sie wieder 

einen Dreiklang 

in Händen hal-

ten? Ehrenamtli-

che Austräger*in-

nen sorgen dafür, 

dass Sie ihn 4 x im Jahr lesen können. Aber 

unsere Austräger:innen werden älter und 

manch eine:r hat inzwischen aufhören 

müssen. Zurzeit tragen die übrigen mehr 

aus, damit Sie ihn trotzdem lesen können. 

daher die Frage und große Bitte:  

  Wir suchen dringend Austräger*innen für 

die Gemeindebriefe. 4 x im Jahr, um den 

1.3., 1.6., 1.9. und 1.12., könnten Sie in ei-

nem Zeitraum von 1-2 Wochen selbst be-

stimmen, wann genau Sie die Gemeinde-

briefe verteilen. Eine Runde dauert in der 

Regel zwischen 30 und 60 Minuten.  

  Folgende Gebiete sind zur Zeit off en:  

1   Rigaer, Memeler, Tilsiter und   

        Heinrich-Heine-Straß.............zus.  390  

1   Händelstraße...................................231  

1   Laagbergstr. 21-37  

       (nur ungerade).............................25  

1   Düsseldorfer (157),    

        Bonner (45) und   

        Solinger Straße (133)..............zus.  335  

1   Essener, Gelsenkirchener,   

        Hagener, Recklinghäuser,   

        Bochumer und   

        Dortmunder Straße.................zus. 130  

1   Föhrenhorst......................................215  

1   Mecklenburger Straße....................120  

  Lassen Sie sich dabei nicht von den Zah-

len schrecken, schauen Sie sich die Stra-

ßen vorher einfach an. In manchen Haus-

Ehrenamtlicher   
Außeneinsatz

Bei drei Kirchen ist an den Außenanlagen 

immer viel zu tun. Das ist für unseren 

Küster Dirk Hellberg kaúm zu schaffen. 
So mancher ärgert sich auch darüber. Die 

Anregung eines Gemeindemitglieds auf 

der Gemeindeversammlung im letzten 

November hatte die Kirchenvorsteherin 

Susanne Lösche-Warnecke aufgenom-

men und für Anfang Dezember einen  

ersten ehrenamtlichen Einsatz zur Pflege 
der Außenanlagen organisiert. Eine Grup-

pe von etwa acht Gemeindemitgliedern 

war spontan bereit mitzuhelfen. 

Dieser erste Einsatz musste leider witte-

rungsbedingt abgesagt werden. Der neue 

Termin soll nun zum Frühjahrsputz an 

einem der ersten Märzsamstage von 

10:00 bis 12:30 Uhr stattfinden, wenn das 
Wetter es zulässt. Das genaue Datum und 

der Ort werden kurzfristig über die Inter-

netseite bekanntgegeben. Wer Lust hat 

mitzumachen, melde sich bitte bei Frau 
Kraus im Gemeindebüro. Informationen 

gibt es dann auch direkt über Telefon 

oder E-Mail. Wir freuen uns auf weitere 

Mitarbeitende.

Schon jetzt ein Dankeschön an alle, die 
dabei sein werden! 

eingängen kann man 4-20 Briefkästen auf 

einmal befüllen. Und Gebiete können na-

türlich auch aufgeteilt werden

Auch wenn Sie bereit sind, bei Bedarf ein-

zuspringen, ist das hilfreich.

Interessiert? - 

Dann melden Sie sich einfach  im Gemein-

debüro (05361/320 13) oder per Email 

(KG.Lukas.Wolfsburg@evlka.de)
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Wildgulasch mit Knödeln, Hähnchen im 

Speckmantel mit Bratkartoffeln, Schwei-
nebraten mit Kroketten… Hört sich gut an, 

oder? Diese und viele andere leckere Ge-

richte gibt es beim Mittagstisch im Pau-

lus Kinder- und Familienzentrum. Eingela-

den sind alle, die gern in Gemeinschaft am 

Tisch sitzen und essen, mal nicht selbst 

kochen und andere Menschen kennenler-

nen wollen. Der Mittagstisch findet einmal 
im Monat statt, beginnt um 12:00 Uhr und 

überrascht jedes Mal mit einem anderen 

Menü. Zum Menü zählen eine Vorsuppe, 

das Hauptgericht mit Beilagen sowie ein 
Nachtisch. Die Teilnahme am Mittagstisch 

kostet 7,50 Euro. Wenn Sie am Mittags-

tisch teilnehmen wollen, melden Sie sich 
bitte bei Frau Götz im Paulus Kinder- und 

Familienzentrum an. Das geht per Mail an: 

lisa-marlen.goetz@evlka.de oder per Tele-

fon unter: 05361-31318. Der Mittagstisch 

findet am 16.02., 22.03., 19.04., 03.05., 
31.05. und 21.06. statt. 

Neben dem Mittagstisch gibt es im Paulus 

Kinder- und Familienzentrum viele weite-

re Angebote für Familien aus dem Stadt-

teil. 

So findet am 27.03., 24.04. und 29.05. von 
08:30 bis 10:30 Uhr unser Elternfrüh-

stück statt. Einfach vorbeikommen, mit 

anderen Eltern Brötchen essen und Kaf-

fee trinken, sich unterhalten und eine ent-

spannte Zeit verbringen.

Besonders beliebt ist unser Eltern- 

Kind-Yoga. Dazu treffen sich Eltern und 
Kinder (3-6 Jahre) freitags von 16:15 bis 

17:15 Uhr. Jedes Mal wartet eine span-

nende Geschichte auf die Familien, die 

zum Bewegen und Entspannen einlädt. 

Das Eltern-Kind-Yoga findet alle 14 Tage 
statt und beginnt am 02.02. Bitte melden 

Sie sich bei Frau Götz an. 

Wer ordentlich entspannen möchte, für 

den ist unsere Entspannung für Frau-

en genau das Richtige. Am 16.02., 01.03., 

12.04., 26.04. und 24.05. sind alle Frauen 
eingeladen, von 17:30 bis 18:30 Uhr ge-

meinsam zur Ruhe zu kommen und den 

Alltagsstress zu vergessen. Bitte melden 

Sie sich auch für dieses Angebot bei Frau 

Götz an.

Eltern mit Kindern zwischen 0 und 3 Jah-

ren sind in unserer „Gemeinsam Wach-

sen“-Gruppe herzlich willkommen. Jeden 
Donnerstag treffen wir uns von 09:30 bis 
11:00 Uhr zum Spielen, Singen und Erzäh-

len.

Das Paulus Kinder- und Familienzentrum 

freut sich über alle, die zu Angeboten vor-

beischauen. Bei Fragen oder für Anmel-

dungen melden Sie sich bitte bei 

Frau Götz (lisa-marlen.goetz@evlka.de; 

05361-31318). 

Sie finden uns in der Mecklenburger Stra-

ße 29, direkt neben der  Pauluskirche.

Mittagstisch und weitere Angebote im Paulus 
Kinder- und Familienzentrum  
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Nordstadt-  
gemeinde  
Kirche St. Marien 
Schloßstr. 15, 

Lesung mit Helga Schubert

„Vom Aufstehen“ 

in Kooperation mit dem Literaturkreis 

Wolfsburg 

Freitag, 15. März 2024, 

um 19:00 Uhr 

Helga Schubert erzählt 

in ihrem mit dem Inge-

borg-Bachmann-Preis 

ausgezeichneten Buch 

ein deutsches Jahrhun-

dertleben. Es ist eine Mutter-Tochter-Ge-

schichte, persönlich und doch stellver-

tretend für viele – Fiktion und Wahrheit 

zugleich. Als Kind lebt sie zwischen Heima-

ten, steht als Erwachsene mehr als zehn 

Jahre unter Beobachtung der Stasi und ist 

bei ihrer ersten freien Wahl fast 50 Jahre 

alt. Doch vor allem ist es die Geschichte 

einer Versöhnung: mit der Mutter, einem 

Leben voller Widerstände und sich selbst.

Geschmack: Rotwein & Rumkugeln 

Lese-Konzert mit Patricia Prawit

„Nachtgedanken“

Freitag, 19. April 2024, 

um 19:00 Uhr

Zwei Jahrzehnte lang 

verkörperte die Sänge-

rin und Schauspielerin 

Patricia Prawit die Rolle der Dietrich. In 

ihrem neuen Lese-Konzert nähert sie sich 

dem unsterblichen Mythos Marlene von 

einer anderen Seite: eine unterhaltsame 

Mischung aus Anekdoten, Bildern und Mu-

sik (Friedrich Holländer, Edith Piaf, Gilbert 

Bécaud, Hildegard Knef, Burt Bacharach) 

gibt dem Zuschauer fernab von sich stets 

wiederholenden Marlene-Biografien und 
-Klischees Einblicke in weniger bekannte 

Facetten der Ausnahme-Künstlerin. Patri-

cia Prawit schenkt uns wunderbare Einbli-

cke in Form von Vortrag, Lesung, Konzert 

und Bildpräsentation.

Geschmack: Prosecco & Weintrauben

Eintritt bei beiden Veranstaltungen 

jeweils: Abendkasse 12 €, Vorverkauf 10 €, 

Schüler*innen  unter 18 J. frei

Gottesdienst lebendig –   
mitreißend – ansteckend

Jeden ersten Donnerstag im Monat fin-

det um 19:00 Uhr in der Christuskirche 

Wolfsburg ein Gospelgottesdienst statt.

Am Anfang steht immer ein kleines „Kon-

zert“ der eingeladenen Gospelchöre. Ein-

fach genießen! Anschließend feiern Chor 

und Gemeinde mit lebendigen englisch-

sprachigen Gospels und Worship-Liedern. 

Neben der Musik stehen kurzweilige Tex-

te und Lesungen zu einem aktuellen The-

ma im Mittelpunkt. Am Ende schließt der 

Gottesdienst immer mit dem Lied „Give 

us peace“.

Anschließend sind alle eingeladen, den 

Abend bei Wasser und Wein miteinander 

ausklingen zu lassen.

Die nächsten Termine:

7. März, 4. April, 2. Mai
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Abkündigungstext des Kirchenkreises 

nach Veröffentlichung der Studie:

„Die ForuM-Studie über sexualisierte 
Gewalt in der Evangelischen Kirche und 
der Diakonie in Deutschland ist seit dem 
25.1.2024 in aller Munde. Die Studien-Er-

gebnisse, die renommierte unabhängige 
Wissenschaftler und Wissenschaftlerin-

nen veröffentlicht haben, sind für die 
evangelische Kirche und die Diakonie be-

schämend.

Bis heute wird auf allen Ebenen unserer 
Kirche sexualisierte Gewalt weder in sei-
ner Brisanz noch als ein Thema, das uns 
massiv betrifft, wahrgenommen. Die Stu-

die zeigt deutlich auf: Sexualisierte Gewalt 
war und ist präsent in evangelischer Kir-

che und Diakonie!

Für viele Menschen ist das Thema belas-

tend, bei Betroffenen werden alte Wun-

den aufgerissen. Sexualisierte Gewalt 
beschädigt Leben und Lebensläufe, Fami-
lien und Berufsbiografien nachhaltig, oft 
lebenslang.

Flächendeckende Aufarbeitung, ent-
schlossene und Betroffenen-sensible In-

tervention bei Verdachtsmomenten und 
Vorkommnissen und Prävention müssen 
jetzt endlich ernstgenommen werden! 
Wir müssen in unserer Kirche dringend 
an einer Kultur arbeiten, in der sexuali-
sierte Gewalt keinen Raum bekommt! Wir 
müssen an einer Kultur arbeiten, die Ver-

tuschung nicht mehr zulässt. Wir müssen 
endlich durch unsere Kirche zugefügtes 
Unrecht vollumfänglich anerkennen.

Wir bitten Sie: Sprechen Sie mit uns! Für 
Menschen, die von sexualisierter Gewalt 
in Kirche und Diakonie betroffen sind, 
nennen wir Ihnen auf der Website unse-

res Kirchenkreis Ansprechpartner:innen – 
auch und gerade von der Kirche unabhän-

gige! Wer Fragen zur ForuM-Studie hat, 
wende sich bitte an unser Gemeindepfar-

ramt oder unseren Superintendenten.“

Sie finden die ForuM-Studie auf folgen-

der Internetseite:
https://www.forum-studie.de/

Adressen von Ansprechpartner:innen 

finden Sie unter:
https://www.kirche-wolfsburg-wittin-

gen.de/nein-zu-sexualisierter-gewalt/ 
ansprechpersonen

ForuM-Studie 
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50-jähriges Jubiläum   

der Gymnastikgruppe

Wie entstand die Frauenturnen-Grup-

pe im Gemeindehaus Heilig-Geist?

Sie wurde im März 1974 von Gudrun 

Heider ins Leben gerufen. Bis zur Geburt 

ihres ersten Sohnes war sie als Sportleh-

rerin an der Realschule tätig. Nachdem 

auch ihr zweiter  Sohn einen Platz im 

Kindergarten der Heilig-Geist-Gemeinde 

bekommen hatte, wollte Frau Heider sich 

aktiver an der Gemeindearbeit beteiligen. 

Mehrere Kindergarten-Mütter wünschten 

sich eine Sportgruppe am Vormittag. Es 

waren zu Beginn zehn Teilnehmerinnen, 

von denen zwei noch heute im hohen Al-

ter in der Gruppe mitturnen.

 

Was wurde geübt?

Von Beginn an war es in dieser Gruppe 

anders als im Sportverein. Hier wurde 

eine Gymnastik angeboten, die alle Strö-

mungen umfasste: Von Ballspiel, Aerobic, 

Stretching, Volkstanz über Venengymnas-

tik und Konzentrationsübungen bis zur 

Progressiven Muskelentspannung wurde 

alles geübt/praktiziert. Dabei ging es nicht 

um „Leistung“; die Frauen wollten so be-

weglich bleiben, wie es ihnen bei ihrer 

Kondition und ihrem Alter möglich war, 

und die Geselligkeit spielte auch eine gro-

ße Rolle. Die Gruppe bekam immer neuen 

Zulauf, darum wurde später eine zweite 

Gruppe aufgemacht.

 

Wie ging es weiter?

Nach 21 Jahren ging die Leitung an die 

Sportlehrerin Christine Wunsch über. 

Auch sie führte ab 1995 die Gruppe nach 

dem Motto „Mens sana in corpore sano“ 

(Ein gesunder Geist im gesunden Körper) 

mit Begeisterung auf beiden Seiten fort.

Nach 22 Jahren gab sie 2017 die Gymnas-

tikgruppe an die zertifizierte Übungsleite-

rin Franca Rizzo ab.

Die neue Leiterin legte neben gutem Sport 

mit italienischem Charme großen Wert 

auf die Geselligkeit (Faschingsfest, Weih-

nachtsfest mit großem Buffet, Osterfest).
 

In dieser Zeit kam Elke Wunsch zur Grup-

pe dazu. Nach ihrer Pensionierung als 

Pastorin im Jahre 2018 machte sie die 

Ausbildung zur zertifizierten Übungsleite-

rin und übernahm im Juli 2018 die Leitung 

in ehrenamtlicher Arbeit.

Heute sind es insgesamt 20 Teilnehmerin-

nen in zwei Gruppen, alle im vorgerück-

ten Alter zwischen 70 und 94 Jahren. Der 

Schwerpunkt ist Gesundheit und Fitness, 

das spiegelt sich auch im Übungspro-

gramm wider: Die erste Viertelstunde mit 

Musik, Gymnastik nur noch im Stehen. 

Gehen und Sitzen, zwischendurch ein 

kleines Gedächtnis-Training. Von Kopf bis 

Fuß und Hand, Beckenboden- und Wirbel-

säulengymnastik, Faszientraining, Deh-

nen, mit Bällen, Säckchen, Stäben, Brasil, 

Tüchern, Hanteln, Theraband...

Ein- bis zweimal im Jahr treffen sich die 
Frauen zu einem gemütlichen Kaffee-

nachmittag im Gemeindehaus. 

Das ist das Ziel: So viel Beweglichkeit 

(in Körper und Köpfchen) erhalten wie 

möglich, auftretende altersbedingte Be-

schwerden lindern, Lebensfreude, Ge-

meinschaft und Freundschaft genießen 

und Freude an der Bewegung pflegen, 
damit zu Haus während der Woche selb-

ständig trainiert werden kann. Jede macht 

nur so viel mit, wie sie kann. 

Gott mit Leib  

und Seele loben  
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Im Internet sind sie zu finden, auf Glück-
wunschkarten haben wir sie schon gele-
sen und auch bei besonderen Anlässen 
wie Hochzeiten und Geburten gehört: Se-
genswünsche aus Irland, die früher meist 
mündlich weitergegeben wurden.
Was macht sie so besonders? Diese Se-
genswünsche sprechen unsere Lebens-
wirklichkeit an, sind weise, machen Mut, 
muntern auf und geben Anlass zum Nach-
denken.
Und natürlich liefern sie den Text zu vie-
len Liedern.
Eines der bekanntesten ist der so genann-
te „Irische Reisesegen“, der die ersten Zei-
len des unten abgedruckten vollständigen 
Segenswunsches vertont hat. (Googeln 
Sie es einmal. Es ist wunderschön.)

„Mögen sich die Wege vor deinen Füßen  

ebnen,

mögest du den Wind im Rücken haben,

möge die Sonne warm dein Gesicht beschei-

nen, 

möge Gott seine schützende Hand über dich 

halten. 

Mögest du in deinem Herzen dankbar be-

wahren 

die kostbare Erinnerung der guten Dinge in 

deinem Leben. 

Das wünsche ich dir, 

dass jede Gottesgabe in dir wachse und sie 

dir helfe, 

die Herzen jener froh zu machen, die du 

liebst. 

Möge freundlicher Sinn glänzen in deinen 

Augen, 

anmutig und edel wie die Sonne, die aus den 

Nebeln steigend, 

die ruhige See wärmt.

Gottes Macht halte dich aufrecht,

Gottes Auge schaue für dich,

Gottes Ohr höre dich

Gottes Wort spreche für dich,

Gottes Hand schütze dich.“

Lebenswirklichkeit! Wer geht nicht gern 
auf geebneten, nicht steinigen Wegen 
mit Rückenwind, der uns vorantreibt und 
ohne Gegenwind, sprich ohne Widrigkei-
ten, die uns beeinträchtigen? Bei allem 
Schrecklichen um uns herum ist es tröst-
lich, sich an die guten Dinge in unserem 
Leben zu erinnern. Das lässt uns froh sein 
und freundlich uns und anderen gegen-
über. Und bei allem Tun möge Gott seine 
schützende Hand über (und unter) uns 
halten.
Das finde ich so schön an diesen Segens-
sprüchen. Ich finde mich darin wieder 
und fühle mich aufgehoben in dem aus-
gesprochenen Gottvertrauen.

Ihre Karin Buschmann

I wie „Irische  
Segenswünsche“  

 Uebbing
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Montag

10:00 - 11:15 Uhr

  Qigong (Heike Gustke, 0172 639 8026)  

15:00 - 17:00 Uhr

  Montagskreis (D. Schnabel, Tel.: 49264)  

  (Veranstaltung in Kooperation 

mit der Ev. Erwachsenenbildung)  

Dienstag

16:30 - 18:00 Uhr

  Pfadfi nder VCP, Gruppe „Haselmäuse“ &  
  „Eichhörnchen“ (7-10 Jahre)  
  (Luzie Pessel, Juliane Hagedorn)  
17:00 - 18:00 Uhr

  Pfadfi nder VCP,  
  Gruppe „Quokkas“ (11-12 Jahre)  
  (Valerie Niedenführ)  

19:30 Uhr

  Fotogruppe  

  (Jens Schröder, Tel.: 053 61 / 3080647)  

  Erster und letzter Dienstag im Monat  

Mittwoch

9:15 - 10:00 Uhr

  Gymnastik für Frauen  

10:30 - 11:15 Uhr

  Gymnastik für Frauen  

  (Elke Wunsch, Tel. 8372323)  

17:00 - 18:30 Uhr

  Pfadfi nder VCP,  
  Gruppe „Fischotter“ (13-14Jahre)  
  (Lisa Tiedje und Lara Denks)  

19:00 - 20:15 Uhr

  Qigong (Heike Gustke, 0172 639 8026)  

Freitag

17:00 Uhr

  Friedensgebet (C. Eichhorn, 05308/2644)  
  Letzter Freitag im Monat  

  Gruppen und Kreise  

  im Gemeindehaus an der Heilig-Geist-Kirche, Röntgenstr. 81  

Dienstag

13:30 - 17:00 Uhr

  Handarbeitskreis  

  (Ursula Hiller, Tel.: 32247)  

  (Veranstaltung in Kooperation  

  mit der Ev. Erwachsenenbildung)  

Donnerstag

09:30 - 11:00 Uhr

  GemeinsamWachsen-Gruppe  

  für Eltern mit Kindern im Alter 

 von 0-3 Jahren  

  (Informationen bei Marianne Conradi,  

  Tel.: 313 18)  

  Gruppen und Kreise  

  im Ev. Paulus Kinder- und Familienzentrum,   
  Mecklenburger Str. 29  
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Dienstag

18:00 - 19:30 Uhr

Pfadfinder VCP
Gruppe „Flughörnchen“ (13-14 Jahre)
(Jonathan van de Kraan und Kris Ratz)

Mittwoch

17:45 - 19:15 Uhr ab 10.4.24 
Chor „voci bellissimi“
(Dr. Sandra Nostheide)

Mittwoch

19:30 - 21:30 Uhr

Kantorei
(Jannik Hüffner)

Donnerstag

19:00 Uhr

Bibelkreis
alle 14 Tage, gerade Woche
(P. Erdwiens)

Gruppen und Kreise

im Gemeindehaus an der Kreuzkirche, Laagbergstr. 48  

Weitere Infos zu den 

Pfadfinder-Gruppen unter Tel. 120 28

Krankenhausbesuchsdienst
Christine Girle, Therese Zimkowsky

Geistliche Weggemeinschaft
1. und 3. Donnerstag im Monat

19:00 bis 21:00 Uhr

Informationen bei

Jörg-Johannes Fritz, Tel.: 05364/812

Gruppen und Kreise allgemein

34 ANGEBOTE ZUM MITMACHENANGEBOTE ZUM MITMACHEN



Mitarbeitende der

Ev.-luth. Lukas-Kirchenge-

meinde

Wolfsburg

Pfarramt

Pastor Holger Erdwiens, Tel.: 843 673 

oder 0178 283 9641

E-Mail: holger.erdwiens@evlka.de

Sprechzeit nach Vereinbarung!

Diakon*in

N. N..

Vorsitzender des Kirchenvorstandes

Karl-Heinz Thiele, Tel.: 292 157

stellv. Vorsitzender 

Pastor Holger Erdwiens

Gemeindemanager

Hannes Unverfehrt, Tel.: 8906960

E-Mail: hannes.unverfehrt@evlka.de

Gemeindebüro 

Laagbergstraße 48, 38440 Wolfsburg

Anette Kraus, Tel.: 320 13

E-Mail: KG.Lukas.Wolfsburg@evlka.de

Öffnungszeiten
Montag 9:00 - 12:00 Uhr

Dienstag u. Mittwoch 15:00 - 18:00 Uhr

Kirchenmusik

Dr. Sandra Nostheide 

Tel.: 01525 3694 873

E-mail: sandra.nostheide@evlka.de

Jannik Hüffner
Tel.: 0177 6726 265

Email: organist.hueffner@web.de

Küster

Dirk Hellberg, Tel.: 01577 20 55 999

E-Mail: hellberg-dirk@hotmail.de

Kindertagesstätte Heilig-Geist

Samlandweg 8

Leiterin Frau Bettina King, Tel.: 484 91

E-Mail: Kts.Heilig-Geist.Wolfsburg@

evlka.de

Kindertagesstätte Kreuz

Martin-Luther-Straße 19

Leiterin Marielle Warnecke, Tel.: 324 37

E-Mail: KTS.Kreuz.Wolfsburg@evlka.de

Ev. Paulus Kinder- und Familienzen-

trum

Mecklenburger Str. 29

Leiterin Marianne Conradi

Koordinatorin Lisa-Marlen Götz

Tel.: 313 18; Fax: 308 07 64

E-Mail: KTS.Paulus.Wolfsburg@evlka.de

________________________________________ 

Spendenkonto: Kirchenamt Gifhorn

Sparkasse Celle-GF-WOB,

IBAN: DE20 2695 1311 0025 6020 04

Verwendungszweck:

Lukas-Kirchengemeinde Wolfsburg

________________________________________ 

Diakonie Sozialstation Wolfs-

burg-Mitte

Tel.: 501 17 00

Telefonseelsorge (kostenfrei)

Tel.: 0800/111 01 11 oder 111 02 22

Ev. Ehe-, Familien- und Lebensbera-

tung

Tel.: 131 62

Weitere Informationen im Internet

unter www.lukas-wolfsburg.de

www.kirche-wolfsburg-wittingen.de
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